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Herbstprognosen bestätigt 

Deutliche Wintersterblichkeit bei Honigbienen mit regionalen Unter-

schieden 

Mayen/Wachtberg: Fast 14.000 Imker*innen haben die diesjährige anonyme 

Online-Umfrage des Fachzentrums für Bienen und Imkerei in Mayen zur Win-

tersterblichkeit beantwortet.   

Danach starben im letzten Winter je nach Berechnung zwischen 12,7 und 14,8 

Prozent aller Bienenvölker in Deutschland. Auf der Basis der vorliegenden In-

formationen waren die Verluste in Sachsen-Anhalt mit 21 Prozent am höchs-

ten, während die Imker aus Niedersachen die geringste Verlustquote mit 8,1 

Prozent übermittelten. 

Etwas mehr als die Hälfte aller meldenden Imker mussten Verluste in unter-

schiedlichem Umfang verkraften, was im Umkehrschluss bedeutet, dass etwa 

jeder zweite Imker keine Schäden registrierte.  Detailauswertungen zu mögli-

chen Einflüssen laufen derzeit. 
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